
Gruppenbild (26. November 1916)

Kurzbeschreibung

Gruppenporträts waren beliebte Motive für Amateurfotografen in Uniform, nicht zuletzt aus finanziellen
Gründen. Man kann annehmen, dass jeder auf dem Foto Abgebildete mindestens einen Abzug kaufte,
entweder als Erinnerung oder um ihn nach Hause zu schicken, wie der Absender dieser Postkarte,
Gotthold Schabel. Gruppenfotos konnten auf diese Weise zu einer lukrativen Nebeneinnahme für
fotografierende Soldaten werden. Motive wie auf der hier gezeigten Postkarte findet man häufig. Man
erkennt den ordnenden Eingriff des Fotografen, der unter anderem vermutlich die vorn sitzenden und
liegenden Soldaten platziert hat. Die zwei in der vorderen Reihe präsentierten Maschinengewehre zeigen
die Spezialisierung der Kompanie an.

Der Text lautet wie folgt:

27.11.16 (Poststempel 26. November 1916)

Liebe Schwester Christine!
Sie werden ja wissen, wo wir z.Zt. wieder stehen. Heute Abend komme ich wieder mit meiner Kompanie
in Stellung.
Freundliche Grüße, Ihr Gotthold Schabel.

Quelle

Fotos und Postkarten erscheinen mit freundlicher Genehmigung der Familien Mauch und Roller, Weil im
Schönbuch, Deutschland.
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